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Strommangellage im bevorstehenden Winter 
Empfehlungen des Gemeinderates zum Energiesparen und Informationen 
zur Notfallorganisation 

 
 

Noch mehr Energie sparen ist sinnvoll, wir machen mit! 

Dem Gemeinderat von Schüpfen und auch der Schüpfener Bevölkerung ist ein bewusster und sorgsamer 

Umgang mit der Energie wichtig. Deshalb wurden in der Vergangenheit im Rahmen von Investitionen und 

Projekten zahlreiche Verbesserungsmassnahmen im Bereich Ökologie, Energie und Kosten umgesetzt. So 

wurde beispielsweise bereits beim Bau der 3-fach Sporthalle im Jahr 2002 eine Holzschnitzelheizung einge-

baut, durch die Gemeindeversammlung im Jahr 2013 die Montage einer Photovoltaikanlage auf dem Schul-

haus Ziegelried sowie im Jahr 2015 die Umrüstung der Strassenlampen auf LED beschlossen und die Sport-

hallenbeleuchtung wurde im Jahr 2022 auf LED umgerüstet.   

 

Die mögliche Strommangellage im Winter 2022 / 2023 und die damit verbundenen Einschränkungen sind ein 

realistisches Szenario. Wir wollen durch Sparmassnahmen den Energiebedarf weiter reduzieren und damit 

unseren Beitrag für die Sicherstellung der Versorgung mit Strom, Erdgas, Heizöl, Diesel/Benzin und Holz leis-

ten.  

 

Der Gemeinderat bittet deshalb die Schüpfenerinnen und Schüpfener, das Gewerbe, die Vereine und die Ver-

anstalterinnen und Veranstalter  

• sich an den Sparanstrengungen aktiv zu beteiligen und dabei die vorgeschlagenen Energiesparmassnah-

men von Bund und Kanton sowie die Stromspartipps im Alltag (www.nicht-verschwenden.ch) umzusetzen. 

• spätestens ab 23.00 Uhr auf Weihnachts-, Schaufenster-, Objekt- und Fassadenbeleuchtung sowie Aus-

senreklamen zu verzichten.  

 

 
Massnahmen des Gemeinderates zum Energiesparen 

Um einen weiteren Beitrag zur Minderung des Risikos eines Energiemangels im Winter zu leisten indem wei-

tere Sparanstrengungen umgesetzt werden, hat der Gemeinderat die folgenden Massnahmen für die ge-

meindeeigenen Liegenschaften und Bereiche der öffentlichen Anlagen beschlossen: 

• Büro-, Sitzungs-, Schul- und Aufenthaltsräume werden auf 20 Grad, die Sporthalle auf 17 Grad beheizt. 

• Lager werden auf 7 Grad und ungenutzte Gebäude oder Räume auf 13 Grad eingestellt. 

• Sofern nicht betriebsnotwendig wird das Warmwasser abgestellt. Dies gilt nicht für die Duschen in der 

Sporthalle. 

http://www.schuepfen.ch/
http://www.nicht-verschwenden.ch/


2 
 
• Nicht sicherheitsrelevante Aussenbeleuchtung wird ausgeschaltet (z.B. Baumbeleuchtung Dorfplatz). 

• Die Mitarbeitenden der Gemeinde sind sensibilisiert, elektrische und elektronische Geräte nach der Arbeit 

vom Stromnetz zu trennen (nicht nur Standby-Modus), keine eigenen Heizgeräte zu verwenden, auf Dau-

erlüften zu verzichten, in der Nacht die Fenster- und Rollläden zu schliessen und das Licht zu löschen, 

wenn Räumlichkeiten nicht benützt werden. 

 

Zusätzliche Energiesparmassnahmen werden durch die kommunalen Behörden laufend geprüft und wo 

sinnvoll umgesetzt. So sind auch für das kommende Jahr wiederum Investitionen vorgesehen, die einen 

haushälterischen und ökologischen Energieverbrauch fördern. Darüber hinaus werden im Rahmen des Pro-

jekts «Energiestadt» weitere mittel- bis langfristige Massnahmen definiert. Der Gemeinderat Schüpfen bleibt 

aktiv. 
 

 
Informationen zur Notfallorganisation 

Im Falle eines Blackouts über mehrere Tage wird ein Notfalltreffpunkt beim Werkhof Schüpfen, Ziegeleist-

rasse 11, eingerichtet. Den Notfalltreffpunkt suchen Sie auf, wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die 

Lage informieren wollen. Im Eintretensfall erfolgt der Betrieb des Notfalltreffpunkts durch das Gemeindeper-

sonal in Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverband für öffentliche Sicherheit (GöS) Region Aarberg.  

 

Bitte beachten Sie, dass bei einem Ereignis nicht zwingend alle Notfalltreffpunkte in einer Region in Betrieb 

genommen werden. Informieren Sie sich via Radio (batteriebetriebene Radios oder Autoradios) oder über 

Alertswiss, welche Notfalltreffpunkte zur Verfügung stehen. Wichtige Hinweise zum Verhalten bei einem 

Stromausfall erhalten Sie unter www.notfalltreffpunkt.ch (Standort Schüpfen noch nicht eingezeichnet).  

 

Bitte beachten Sie zudem die Empfehlungen für die Vorkehrungen zur persönlichen Notfallvorsorge: 

❖ Legen Sie ausreichende Vorräte an Wasser und Lebensmitteln an → siehe Kasten «Notvorrat». 

❖ Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebedürftige Angehörige notfalls für einige Zeit selbst pflegen zu kön-

nen. Halten Sie Medikamente und Hygieneartikel für eine Woche auf Vorrat. 

❖ Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Radios oder Autoradios erhalten Sie auch bei einem Stromausfall 

wichtige Informationen der Behörden. 

❖ Mit Kerzen, Taschenlampen und Campingkochern (inkl. Batterien und Gaskartuschen) haben Sie bei 

Stromausfall auch ohne Strom Licht, bzw. die Möglichkeit, Essen zu wärmen. 

❖ Wenn Sie ein Cheminée oder einen Holzofen haben, halten Sie Holz, Briketts oder Kohle auf Vorrat. 

❖ Beachten Sie, dass bei einem Stromausfall Geldautomaten und elektronische Zahlungsmittel nicht mehr 

funktionieren. 

 

  Flyer Notfalltreffpunkt 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns bestens. 

 

Einwohnergemeinde Schüpfen 

Gemeinderat 

http://www.notfalltreffpunkt.ch/

